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Schöne neue Welt?
Liebe Gemeindemitglieder, 

werden Sie wissen, ob Ihr 
Kühlschrank heimlich Spam-
Nachrichten verschickt? Die 
digitale Entwicklung lässt ei-
nen schwindeln. Mit dem Web 
2.0 wurde das noch gar nicht 
so alte Internet interaktiver. 
„Smarte” Telefone haben sich 
innerhalb weniger Jahre als un-
verzichtbare Begleiter durch-
gesetzt. Wirtschaft 4.0 setzt 
nicht zuletzt auf die Chancen 
des „Internet of Things” (IoT).

Schöne, neue, digitale Welt? 
Auch. Aber mit potenziellen 
Schattenseiten. Die Meldun-
gen von Sicherheitslücken bei 
Programmen, Netzwerken und 
bis hin zur Hardware-Ebene 
nehmen wir achselzuckend zur 
Kenntnis. Doch die Verletzbar-
keiten, die aus der Vernetzung 
entstehen, haben größere Auf-
merksamkeit verdient. Wirt-
schaft, Mobilität, Strom- und 
Wasserversorgung, Verwal-
tung, Sicherheit und Infrastruk-
tur – praktisch die gesamte 
Arbeitswelt – hängen vom 
reibungslosen Funktionieren 
auch der digitalen Technik ab.

Diese Entwicklung macht auch 
vor der Kirche nicht halt. Durch 
die digitale Kommunikation 
ergeben sich neue Heraus-
forderungen eben auch für 
die Seelsorge. Um Menschen 
wahrzunehmen und ihre Da-
ten zu schützen, bedarf es im 
Bereich der digitalen Kommu-
nikation der passenden Rah-

menbedingungen. Deshalb hat 
die Diözesanleitung beschlos-
sen, die datenschutzkonforme 
Kommunikation in ihrem Zu-
ständigkeitsbereich auszubau-
en. (Der Beschluss indet sich: 
Kirchliches Amtsblatt 14 vom 
15.11.2017, Seite 460)

Der Beschluss hat Auswirkun-
gen auf uns, auf die pastoralen 
haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kirche. Ein erster 
Schutz betrifft den Email-Ver-
kehr. Alle Emails, die ich zur 
Zeit versende, eben auch an 
Sie, die Ehrenamtlichen in un-
serer Gemeinde, haben folgen-
den Zusatz:  

Die Diözese Rottenburg-Stutt-
gart nimmt den Schutz von Da-
ten und Informationen bei der 
Digitalen Kommunikation ernst. 
Ab dem 14. Mai setzen wir daher 
ein Secure-Mail-Gateway für die 
geschützte Übermittlung von E-
Mails ein. Mehr Informationen 
zu diesem Thema inden Sie un-
ter https://sensus.drs.de/smg/

Das englische Wort Gateway 
steht dabei für Torweg, für Por-
tal. Das Secure-Mail-Gateway 
stellt somit eine Art Überga-
bestelle für Mails dar. Das 
Secure-Mail-Gateway geht am 
14. Mai 2018 in Betrieb. Aktiv 
werden müssen Sie im Vorfeld 
nicht. 

Mit der ersten Mail von mir oder 
einem Hauptamtlichen aus un-
serem Pastoralteam mit einer 
drs-Emailadresse, die sie nach 
dem Starttermin erhalten, wird 
Ihnen ein Link zugesandt. Mit 
diesem können Sie sich beim 
Secure-Mail-Gateway mit weni-
gen Schritten registrieren und 
die Email problemlos lesen. 

Noch ein wichtiger Hinweis: 
Sie müssen sich nur einmal an 
dem Portal anmelden! Durch 
Ihre Anmeldung tragen Sie 
dazu bei, dass unsere Kommu-
nikation sicherer wird und Da-
ten besser geschützt werden 
können. Deshalb bitten wir Sie, 
sich bei dem Secure-Mail-Gate-
way der Diözese anzumelden. 

Während ich diese Sätze 
schreibe – das meiste über-
nehme ich aus der Handrei-
chung der Diözese – liegt 
neben meinem Computer das 
Sonntagsevangelium: das ho-
hepriesterliche Gebet mit den 
Wendungen: …weil sie nicht 
von der Welt sind, wie auch 
ich nicht von der Welt bin. Ich 
bitte nicht, dass du sie aus der 
Welt nimmst, sondern dass du 
sie vor dem Bösen bewahrst. 
Sie sind nicht von der Welt, 
wie auch ich nicht von der Welt 
bin ...

Schöne neue johanneische 
Welt (im Gegensatz zur digita-
len)? Im Johannesevangelium 
erscheint das Urteil über die 
Welt tatsächlich fragwürdig 
und ambivalent: Einerseits ist 
sie der gottfeindliche Kosmos, 
der den Sohn Gottes, der in 
die Welt kommt, nicht erkennt 
und nicht aufnimmt. Die Welt 
ist der Raum der Finsternis, 
die das göttliche Licht zu ver-
schlingen sucht, es letztlich 
aber doch nicht ersticken kann 

(vgl. Joh 1,5-11). Im Gegenteil, 
Jesus wird den Zwölf beim Ab-
schied sagen: „Habt Mut: Ich 
habe die Welt besiegt“ (Joh 
16,33). Aber dieser Sieg ist 
kein gewalttätiger Sieg, der die 
Welt zugrunde richtet, sondern 
er ist der Sieg der Liebe. So in-
det sich bei Johannes auch 
das wunderbare Jesuswort: 
„Gott hat die Welt so sehr ge-
liebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, damit jeder, der 
an ihn glaubt, nicht zugrunde-
geht, sondern das ewige Le-
ben hat. Denn Gott hat seinen 
Sohn nicht in die Welt gesandt, 
damit er die Welt richtet, son-
dern damit die Welt durch ihn 
gerettet wird.« (Joh 3,16f). 

Bei aller negativen Zuschrei-
bung, die die Welt im Johan-
nesevangelium erfährt, zielt 
die Sendung Jesu zuerst und 
zuletzt auf die Rettung von 
Welt und Menschen. Wir sind 
schon erlöst! Und gehen unse-
rer Erlösung entgegen! Halle-
luja – oh du schöne neue Welt!
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT
Evangelium nach Johannes 17, 6a.11b-19
Bewahre sie in deinem Namen,
den du mir gegeben hast, 
damit sie eins sind wie wir

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel und betete:
Vater, ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, die du mir aus der Welt ge-
geben hast.
Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, damit sie 
eins sind wie wir.
Solange ich bei ihnen war, bewahrte ich sie in deinem Namen, den du mir gegeben 
hast. Und ich habe sie behütet, und keiner von ihnen ging verloren, außer dem Sohn 

des Verderbens, damit sich die Schrift erfüllt.

Aber jetzt gehe ich zu dir. Doch dies rede ich noch in der Welt, damit sie meine Freude 
in Fülle in sich haben.

Ich habe ihnen dein Wort gegeben, und die Welt hat sie gehasst, weil sie nicht von der 
Welt sind, wie auch ich nicht von der Welt bin.

Ich bitte nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, sondern dass du sie vor dem Bösen 
bewahrst.

Sie sind nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin.

Heilige sie in der Wahrheit; dein Wort ist Wahrheit.

Wie du mich in die Welt gesandt hast, so habe auch ich sie in die Welt gesandt.

Und ich heilige mich für sie, damit auch sie in der Wahrheit geheiligt sind.

Christi Himmelfahrt Zentraler Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Turnhalle der 
Eugen-Bolz-Schule. Anschließend: kleiner Imbiss/Umtrunk, Möglichkeit zur Begegnung. 
Die vier Gemeinden beginnen ihre Öschprozessionen wie folgt: Reute: 8.15 Uhr, Beginn am 
Tor des Klosterfriedhofs. – Bad Waldsee: 8.15 Uhr, Beginn an der Kapelle in Mittelurbach. 

– Haisterkirch: 8.15 Uhr, Beginn an der Pfarrkirche. – Michelwinnaden: 7.30 Uhr, Beginn 
an der Pfarrkirche für die Fußpilger, oder 9.15 Uhr, Abfahrt mit Fahrgemeinschaft an der 
Pfarrkirche, ca. 9.30 Uhr: Beginn der Prozession auf dem Lidl-Parkplatz Bad Waldsee.
12.30 Uhr: Rückfahr-Möglichkeit zu den Ausgangsstationen mit Bus.



Sa, 12. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit 

Muttertag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 15. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Mi, 16. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 12. Mai
Jhtg. Anton Denninger; Jhtg. Ma-
jella Albrecht; Jhtg. Erwin Neyer; 
Jhtg. Anneliese Kessler; Jhtg. 
Inge Dinger; Ferdinand Brauchle; 
Karl Eicher; Pia und Josef Beller; 
Peter, Anton und Josef Schell; 

Lisa und Anton Oberhofer 
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 15. Mai
Magdalena Geist; Otto und Pa-
trick Hummler; Georg und Maria 
Weckenmann
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 17. Mai
Hella Piechulla; Ottmar Roth
9.30 Uhr, Spitalkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 17. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Sa, 19. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 20. Mai
Pingsten

Renovabis-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, mitgestaltet vom Kirchenchor
9.30 Uhr: Kinderkirche im Gemein-
dehaus 
Keine EUCHARISTIE in der Frauen-
bergkapelle 
Keine EUCHARISTIE um 11.00 Uhr

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 12. Mai
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 13. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

Mo, 14. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 15. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in Stein-
ach, mitgestaltet vom Waldseer 
Dreigesang

Mi, 16. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Has-
landen
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Maiandacht in der Frau-
enbergkapelle

Do, 17. Mai
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Se-
niorenheim, Klosterhof
19.30 Uhr: Maiandacht in der Kran-
kenhauskapelle, mitgestaltet von 
den Kolpingfamilien Bad Waldsee 
und Aulendorf -

Fr, 18. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Stein ach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Maiandacht in Haslan-
den

Sa, 19. Mai
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Emanuel Endres und Ramona Mil-
ler – Pfarrkirche St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter

So, 20. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranz St. Peter 
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

Fr, 11. Mai
Blutfreitag in Weingarten

19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

Sa, 12. Mai
10.00 Uhr: EUCHARISTIE anläss-
lich des Schwesternjubiläums in 
der Pfarrkirche. Siehe Seite 3.
15.00 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
der Gruppe Ochsenhausen in der 
Pfarrkirche
17.00 Uhr: Vesper mit den Schwes-
tern in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

Muttertag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche und zeitgleich „Kinder 
hören Gottes Wort“ im Oratorium 
der Pfarrkirche
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

Mo, 14. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

Di, 15. Mai
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
14.00 Uhr: Andacht Wallfahrts-
gruppe Fischbach, Pfarrkirche
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis 
– Anbetung in Gaisbeuren
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

Mi, 16. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
13.30 Uhr: Maiandacht Senioren 
Dunningen in Gaisbeuren
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

Do, 17. Mai
9.00 Uhr: Rosenkranz Wallfahrts-
gruppe Rissegg in der Pfarrkirche
10.00 Uhr: Probe für Diakonenweihe 
in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Pingstnovene in der Ma-
rienkapelle 

Fr, 18. Mai
17.00 Uhr: Probe Minis, Pfarrkirche
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

Muttertag
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fami-
liengottesdienst im Pfarrsaal zum 
Thema „Lebens-Kraft“, musikalisch 
gestaltet von Angela Wiesmüller. 
Einsingen ab 10.40 Uhr.
19.00 Uhr: Pingstnovene, St. Se-
bastian

Mo, 14. Mai
18.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen
19.00 Uhr: Pingstnovene, Oster-
hofen

Di, 15. Mai
7.35 Uhr: Schülergottesdienst im 
Pfarrsaal
19.00 Uhr: Pingstnovene, Graben
Mi, 16. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene, Hittel-
kofen

Do, 17. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE, Oster-
hofen
19.00 Uhr: Pingstnovene in St. Se-
bastian, anschließend um
19.30 Uhr: Maiandacht, gestaltet 
vom Kirchenchor Haisterkirch

Fr, 18. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene, Ehrens-
berg

Sa, 19. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene, Oster-
hofen

So, 20. Mai
Pingsten

Renovabis-Kollekte
Kein Gottesdienst in Haisterkirch 
– Einladung nach Reute oder Bad 
Waldsee (siehe S. 3). Treffpunkt 
der Fahrradfahrer nach Reute um 
9.30 Uhr auf dem Kirchplatz, um
10.00 Uhr für Fahrgemeinschaften 
11.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Krug/Janz in St. Sebastian
14.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Koch in St. Sebastian

ROSENKRANZ
Sonntag, 13. Mai: kein Rosenkranz

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 13. Mai  
Frida, Ignaz und Franz Fimpel
11.00 Uhr; Haisterkirch:

Donnerstag, 17. Mai 
Josef Maucher; Josef Deient
8.30 Uhr, Osterhofen

REUTE FORTSETZUNG

Sa, 19. Mai
10.00 Uhr: Diakonenweihe mit Bi-
schof Dr. Fürst in der Pfarrkirche 
mit dem Kirchenchor. Seite 3
17.00 Uhr: Vesper in der Pfarrkir-
che
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

So, 20. Mai
Pingsten

Renovabiskollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche 
Keine Eucharistie in Gaisbeuren, 
dafür am Pingstmontag, 21. Mai, 
um 8.45 Uhr

So, 13. Mai
7. Sonntag im Jahreskreis 

Muttertag
9.00 Uhr: EUCHARISTIE 
14.00 Uhr: Fatima-Gebetsstunde,  
Pfarrkirche
19.00 Uhr: Maiandacht/Pingstno-
vene, Pfarrkirche

Mo, 14. Mai
18.00 Uhr: Pingstnovene

Di, 15. Mai
18.30 Uhr: Maiandacht
19.00 Uhr: EUCHARISTIE
Anschließend Pingstnovene

Mi, 16. Mai
18.00 Uhr: Pingstnovene

Do, 17. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet / 
Pingstnovene

Fr, 18. Mai
18.00 Uhr: Pingstnovene

Sa, 19. Mai
17.00 (!): Uhr: Pingstnovene

So, 20. Mai
Pingsten 

Renovabis-KOllekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE 

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

MAIANDACHTEN 
IN DER SE

Die Messintentionen inden Sie nach „Weitere Gottesdienste“

Orte und Zeiten der Maiandach-
ten sind in die Gottesdienstüber-
sicht auf dieser Seite aufgeführt.

Messintentionen Reute dies-
mal auf Seite 3, Spalte 1



BLICK in die GEMEINDEN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 13. Mai, 10.30 Uhr, 
Pfarrkirche: Alfons und Luise We-
gele; Maria Gürtler, Ida und Alois 
Müller; Lotte Münsch (von den 
Blutreitern)

19.00 Uhr, Gaisbeuren: Rosa Du-
mas, Karl und Augustine Mau-
cher

Dienstag 15. Mai, 7.45 Uhr, Gais-
beuren: Karl Hirsch (Jhtg.)

Freitag 18. Mai, 19.30 Uhr, Pfarr-
kirche: Lydia Oberhofer; Rita Loh-
rer, Franziska Scholl

REUTE

Kinder hören Gottes Wort (Sonn-
tag, 13. Mai, 10.30 Uhr, Oratorium). 
Es geht um die Gottesmutter Ma-
ria.
Senioren: Am kommenden Diens-
tag, 15. Mai, ist im Kath. Gemein-
dehaus in Reute Seniorennach-
mittag (14.00 Uhr). Nach dem 
Kaffeetrinken wird Schwester M. 
Margot Spinnenhirn über die Mis-
sionsarbeit der Franziskanerinnen 
in Brasilien und Indonesien berich-
ten. Herzliche Einladung.
Der Kirchengemeinderat Reute 
lädt zur öffentlichen Sitzung am 
kommenden Mittwoch, 16. Mai, um 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus Reu-
te ein. Schwerpunktmäßig geht es 
um das Thema Jugend. Der Beginn 
ist für die, die wollen, um 19.00 Uhr 
im renovierten (ehemaligen) Land-
jugendheim Dreieichen. Weiter gibt 
es Beschlussvorlagen aus dem 
Verwaltungszentrum und es geht 
um Zielvorgaben der KGR-Klausur.

Auf DICH kommt‘s an: 
Neue Kinder-/Jugend-
gruppe startet  
am Mittwoch
Ins ehemalige Landjugendheim 
Drei-Eichen soll neues Leben ein-
ziehen. Nachdem über den Winter 
„Mainzelmännchen“ am Werk wa-
ren und die Räumlichkeiten wieder 
wie neu aussehen, wünschen sich 
Lara Hofacker und Tina Halder 
ganz viele Kinder und Jugendliche, 
die sich dort treffen. Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft stehen im Vor-
dergrund, aber auch christliche 
Themen mit Gästen, actionreiche 
Ausflüge und vieles mehr sind 
geplant. Der Start ist am kommen-
den Mittwoch, 16. Mai, um 16.00 
Uhr. Wer an diesem Termin nicht 
kann und trotzdem Interesse hat, 
soll sich per Mail an Lara Hofacker 
wenden (lara.hofacker@web.de). 
Ab 9 Jahre sind die Kinder einge-
laden, aber es dürfen sich auch 
gerne Ältere zum 1. Treffen einin-
den. Um dann eben miteinander zu 
planen, wie und an welchen Tagen 
es weitergeht. 
Einen guten Start wünscht der 
neuen Gruppe Pfr. Stefan Werner.

Dienstag, 15. Mai
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Der Besuchsdienst trifft sich um 
19.00 Uhr im Seminarraum.

Mittwoch, 16. Mai
Geistliche Abendmusik um 19.30 
Uhr in St. Peter mit Stefan Leya 
(Hornist), Hermann Hecht (Orga-
nist) und Reha-Seelsorger Egon 
Wieland (Texte). Um eine Spende 
wird gebeten.

Freitag, 18. Mai 
Chorwürmer: von 15.00 Uhr bis 
16.00 Uhr Probe im Chorraum

Samstag, 19. Mai
Kirchenführung durch die Pfarr-
kirche St. Peter mit Peter Bohner. 
Treffpunkt: 14.30 Uhr in der Kirche.

Der abendliche Gottesdienst um 
19.00 Uhr in St. Peter wird vom 
Trachtenverein D’Schlossseer (im 
Rahmen eines Jubiläums-Gautref-
fen) mitgestaltet. 

TERMINE ST. PETER

PFARRBÜRO ST. PETER
Am Freitag, 11. Mai, ist das Pfarrbüro St. Peter geschlossen.

3450 € für Tansania-Hilfe gespendet
Die Kolpingsfamilie Bad Waldsee bietet seit Jahren am 5. Dezember 
Nikolausbesuche in den Familien an und erhält hierfür Trinkgelder, aus 
denen ein stolzer Betrag (3450 €) zusammengekommen ist. 
Die Blasers aus Gaisbeuren engagieren sind seit 1998 für die Kinderhilfe 
in Tansania und sind gerade erst wieder von einem längeren Hilfseinsatz 
von der von ihr aufgebauten Missionsstation Ifunda zurückgekommen, 
wo unter anderem von Ärzten ehrenamtlich Operationen durchgeführt 
werden. Mit großer Dankbarkeit nahmen sie die Spende entgegen, deren 
Verwendung nicht lange auf sich warten lassen wird, so Monika Blaser.
Unser Bild zeigt von links Monika und Horst Blaser sowie von Seiten der 
Kolpingsfamilie Robert Amann, Heiner Kibler, Josef Rimmele, Diakon 
Klaus Maier (Präses).

Bezirksmaiandacht Die Kolpingsfamilie Bad Waldsee lädt 
ein zur Bezirksmaiandacht der Kolpingsfamilien Bodensee/Oberschwa-
ben in der Kapelle Oberwagenbach bei Bodnegg. Die Feier der Maian-
dacht mit Bezirkspräses Pfarrer Schitterer ist an diesem Sonntag, 13. 
Mai, und beginnt um 15.00 Uhr.

Wer hilft mit beim Kleidersortieren? Die Kolpingsfa-
milie Bad Waldsee sucht Helfer, die an diesem Samstag, 12. Mai, zum 
Arbeitseinsatz in die Sammelzentrale der Aktion Hoffnung (Kleider-
sammlung) nach Laupheim mitgehen. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am 
Parkplatz Klosterhof in Bad Waldsee, die Rückkehr ist gegen 14.00 Uhr 
geplant. Weitere Informationen unter der Telefonnummer 913186.

MINISTRANTEN
Kuchen verkaufen an diesem 
Sonntag, 13. Mai, die Ministranten 
nach den Gottesdiensten auf dem 

Kirchplatz. Der Erlös kommt den 
Aktivitäten der Ministrantenge-
meinschaft zugute.

HAISTERKIRCH
Pingstnovene: Von Freitag, 
11. Mai, bis Samstag, 19. Mai, wird 
in verschiedenen Kapellen rund um 
Haisterkirch eine Pingstnovene 
gebetet. Beginn jeweils um 19.00 
Uhr. Der Auftakt ist am 11. Mai in 
der Kapelle Hittelkofen.

Ministranten: Am Freitag, 18. Mai, 
wird das Thema der Ministranten-
stunde „Segen“ sein. Anschließend 
indet eine Fahrzeugsegnung und 
eine gemeinsame Fahrt durch den 
Ort statt. Gesegnet werden Fahr-
räder, Roller, Autos, Traktoren usw. 
Treffpunkt für alle ist um 15.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz.

Der nächste Seniorennachmittag 
wird am kommenden Mittwoch, 16. 
Mai, sein. Wir treffen uns um 14.00 
Uhr zu Kaffee und Kuchen. Die Kin-
dergartenkinder besuchen uns an 
diesem Nachmittag, dazu möchten 
wir ganz herzlich einladen. Das Se-
niorenteam

Krabbelgruppe: Wir basteln am 
Donnerstag, 17. Mai, mit dem 
Handabdruck einen Frühlings-
baum. Bitte ältere Kleidung anzie-
hen oder Malschürze mitbringen. 
Treffpunkt  9.30 Uhr im Pfarrsaal.

Das Pfarrbüro in Haisterkirch ist 
an den Dienstagen 22. Und  29. Mai 
geschlossen.

Einladung nach Reute 
oder Bad Waldsee
Unter dem Motto „Gottes Geist 
bewegt“ laden wir alle Haisterkir-
cher ein, die besondere Situation 
durch die Renovierung der Kirche 
zu nutzen und sich an Pings-
ten zu bewegen. In St. Peter in 
Bad Waldsee indet um 9.30 Uhr 
ein Festgottesdienst statt und in 
St. Peter und Paul in Reute um 
10.30 Uhr. Sie sind herzlich ein-
geladen, einen der beiden Gottes-
dienste zu besuchen. 

Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
brauchen, melden Sie sich ein-
fach im Pfarrbüro in Haisterkirch 
(Tel. 5127, dienstags 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr).

Um 9.30 Uhr treffen sich alle, die 
gerne radeln, und machen eine 
gemeinsame Radtour nach Reu-
te, um dort um 10.30 Uhr den 
Gottesdienst zu besuchen.

MICHELWINNADEN
Das monatliche Fatima-Gebet beginnt am 13. Mai und geht bis 13. Okto-
ber. Auftakt ist am Sonntag um 14.00.

Schwestern feiern Ordensjubiläum
Aus dem Kloster Reute erreichte uns folgende Einladung:  

Sehr geehrter Herr Pfarrer Werner,
in Freude und Dankbarkeit feiern wir am Samstag, 12. Mai 2018, das 
Schwesternjubiläum. In diesem Jahr dürfen 32 Schwestern ihr Ordens-
jubiläum feiern. Zwei Schwestern dürfen auf 70 Jahre Ordensprofess, 16 
Schwestern auf 60 Jahre, zehn Schwestern auf 50 Jahre, drei Schwestern 
auf 40 Jahre und ich (Generaloberin Maria Hanna Löhlein) auf 25 Jahre Or-
densprofess zurückblicken. 
Wir laden Sie, lieber Herr Pfarrer als Konzelebrant zum Jubiläumsgottes-
dienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche herzlich ein.

Sicherlich freuen sich die Schwestern auch darüber, wenn viele aus der 
Gemeinde den Gottesdienst mitfeiern und so wieder ein schönes Zeichen 
der Verbundenheit setzen zwischen dem Kloster und der Kirchengemein-
de. Den Jubilarinnen gratuliere ich im Namen meines Kollegen und der 
ganzen Seelsorgeeinheit ganz herzlich. Und danke für das Zeugnis geleb-
ten Glaubens!  Pfr. Stefan Werner

KLOSTER REUTE

Bischof Gebhard Fürst 
kommt
„Durch Handauflegung und Gebet 
unseres Bischofs Dr. Gebhard Fürst 
werden wir zu Diakonen geweiht. 
Thomas Bieg – Abtsgmünd; Michael 
Görg – Grafenau; Elliot Robertson 
– Herrenberg; Ralf Weitzenberg 
– Tübingen. Wir laden Sie herzlich 
zur Feier der Diakonenweihe in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Reu-
te, ein“, schreiben die vier Kandida-
ten in ihrer Einladungskarte.
Unserer Pfarrkirche wurde als 
Weiheort ausgewählt, weil die ers-

te Diakonenweihe vor 50 Jahren 
ebenfalls in Reute stattgefunden 
hat. Im Jubiläumsjahr wurden wir 
von den Verantwortlichen aus Rot-
tenburg angefragt und freuen uns, 
dass unsere neu renovierte Pfarr-
kirche einen sicherlich schönen 
Rahmen bietet für eine besondere 
Feier. 
Natürlich können auch Gemeinde-
mitglieder den Gottesdienst mitfei-
ern. Er ist am Samstag, 19. Mai, um 
10.00 Uhr. Unser Kirchenchor unter 
der Leitung von Bernadette Behr 
umrahmt die Feier. 
 Pfr. Stefan Werner

DIAKONENWEIHE IN REUTE

BLUTFREITAG IN WEINGARTEN
Der Ablauf 
der Feierlichkeiten

Christi Himmelfahrt
19.15 Uhr: Abendmesse in der Ba-
silika
20.30 Uhr: Festpredigt namhafter 
Geistlicher, anschließend Lichter-
prozession zum Kreuzberg
22.15 Uhr: Orgelmusik

Blutfreitag
23.30 bis 3.30 Uhr: Betstunden in 
der Basilika

6.00 Uhr: Eucharistiefeier
7.00 Uhr: Beginn des Blutritts mit 
Übergabe der Heilig-Blut-Reliquie 
an den Blutreiter
9.00 Uhr: Pilgermesse
11.00 Uhr: Empfang des Heilig-
Blut-Reiters im äußeren Klosterhof
11.15 Uhr: Pontiikalamt zur Seg-
nung mit der Reliquie    
15.00 Uhr: Kreuzwegandacht
15.30 Uhr: Segnung mit der Heilig-
Blut-Reliquie
16.00Uhr: Orgelmusik

KOLPINGFAMILIE

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  



SEELSORGEEINHEIT

Freitag, 11. Mai
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstag, 12. Mai
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

Sa, 12. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Kli-
nik am Hofgarten (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 13. Mai
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 14. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 16. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Do, 17. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 18. Mai
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 19. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 20. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Montag, 14. Mai, 
19.30 Uhr, Therme, Vortragsraum: Abendmeditation.  Mit Reha-Seelsor-
gerin Pfarrerin Verena Engels
20.00 Uhr, Therme, Vortragsraum: „Gesunder Trotz & EigenSinn“ – man-
che Menschen machen’s anders als sonst alle. Erleben Sie in kurzen Spiel-
szenen ein paar erstaunliche Persönlichkeiten. Leitung: Reha-Seelsorge-
rin Pfarrerin Verena Engels

Dienstag, 15. Mai
19.30 Uhr, Hofgartenklinik, Säulenhalle: Abendmeditation. Mit Reha-Seel-
sorgerin Pfarrerin Verena Engels.
20.00 Uhr, Hofgartenklinik, Säulenhalle: Thema-Abend „Maria!“ Jungfrau 
und Muttergottes. Reine Magd und Himmelskönigin. Verehrt in höchstem 
Maß, verewigt im Dogma. Maria: Was für eine Frau?! Viel zu interessant, 
um sie nur den Katholiken zu überlassen! Maria verbindet ökumenisch! 
Leitung: Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena Engels

Mittwoch, 16. Mai
19.30 Uhr, Geistliche Abendmusik in St. Peter. Mitwirkende: Stefan Leja, 
Horn (Bad Saulgau), Hermann Hecht, Orgel (Bad Waldsee), Texte: Egon 
Wieland (Bad Waldsee). Eintritt frei. Spenden sind willkommen.

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 

(Markus-Lesejahr / B) 

Heute, Mittwoch, 9. Mai
Apg. 17,15.22-34.18,1. / Ps. 148(147),1-
2.11-12.13-14. / Joh. 16,12-15. 

Donnerstag, 10. Mai
Apg. 1,1-11. / Ps. 47 (46), 2-3.6-7.8-9. / 
Eph. 1,17-23. / Mk. 16,15-20. 

Freitag, 11. Mai
Apg. 18,9-18. / Ps. 47 (46), 2-3.4-5.6-7. / 
Joh. 16,20-23a. 

Samstag, 12. Mai
Apg. 18,23-28. / Ps. 47 (46), 2-3.8-9.10. / 
Joh. 16,23b-28. 

Sonntag, 13. Mai
Apg. 1,15-17.20a.20c-26. / Ps. 103 
(102), 1-2.11-12.19-20ab. / 1 Joh. 4,11-
16. / Joh. 17,6a.11b-19. 

Montag, 14. Mai
Apg. 19,1-8. / Ps. 68 (67), 2-3.4-5a.5d.6-
7ab. / Joh. 16,29-33. 

Dienstag, 15. Mai
Apg. 20,17-27. / Ps. 68 (67) ,10-11.20-
21. / Joh. 17,1-11a. 

Mittwoch, 16. Mai
Apg. 20,28-38. / Ps. 68 (67), 
29-30ab.32b.33-34.35-36. / Joh. 
17,6a.11b-19. 

Donnerstag, 17. Mai
Apg. 22,30.23,6-11. / Ps. 16(15),2.5.7-
8.9-11a. / Joh. 17,20-26.

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, Mittwoch: Hebräer 5,11-6,8
Donnerstag: Psalm 68,1-19
Freitag: Hebräer 6,9-20
Samstag: Hebräer 7,1-10
Sonntag: Psalm 68,20-36
Montag: Hebräer 7,11-22
Dienstag: Hebräer 7,23-28
Mittwoch: Hebräer 8,1-13
Donnerstag: Hebräer 9,1-10

IN DER BIBEL 
LESEN
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Gebet um Frieden 
Katholikentag in Münster
Herr, unser Gott, wir suchen Frieden:
für die Welt und Europa, für unser Land und
die Gesellschaft, in der wir leben.
Wir suchen Frieden mit und in Deiner Schöpfung,
zwischen den Religionen und Konfessionen, 
in unserer Kirche und in unseren Gemeinden.
Wir suchen Frieden untereinander und mit uns 
selbst.
Wir suchen Frieden mit und in Dir.

Wir sehen
Unfrieden, Kriege und Kämpfe,
die Ausbeutung der Erde,
religiöse Gewalt und fanatischen Hass.
Wir erleben
Brüche und Krisen,
Krankheit, Leid und Tod.

Wir sehen,
dass die Welt Dich vergessen kann
und erleben doch immer wieder Zeichen
Deiner Nähe, Deines Lebens und Deines Friedens.

Dankbar sind wir Dir für alle,
die an einer friedlichen und solidarischen Welt 
mitwirken,
die eine menschenwürdige und gerechte Zukunft 
suchen,
die sich für eine versöhnte Gesellschaft einset-
zen,
die für Dialoge zwischen den Religionen einste-
hen.

Dankbar sind wir Dir für alle,
die uns das Glück gelingender Beziehungen 
schenken,
die unseren Herzen und Seelen Frieden geben,
die an Dich glauben, Dich lieben, Dich bezeugen,

die unser Vertrauen auf Dich und Deine Nähe 
stärken.

Dankbar sind wir Dir vor allem,
dass Du uns Deinen Sohn Jesus Christus ge-
schenkt hast.
Er ist unser Friede.
Durch Ihn und mit Ihm können wir Friedensstifter 
sein.

Mit Ihm und allen Betern des Volkes Israel spre-
chen wir:
„Wer ist der Mensch, der das Leben liebt und gute 
Tage
zu sehen wünscht? Meide das Böse und tue das 
Gute;
suche Frieden, und jage ihm nach!“
So lass uns Menschen werden, die das Leben 
lieben
und den Frieden suchen. Amen

Gesang und  
Kontemplation als 
gelebte Spiritualität
Helge Burggrabe, der am 11. 
November mit einer geistlichen 
Liedernacht im Tau-Werk „gesun-
genes Gebet“ (Burggrabe) darge-
boten hat, schreibt uns Folgendes: 

Liebe Freundinnen und Freunde 
in der Schweiz und im Südwesten 
Deutschlands,
der HAGIOS-Zyklus hat sich erwei-
tert um neue Themen, Gedanken 
und Gebetsliedern und zieht wun-
derschöne Kreise! Ich möchte Euch 
von Herzen einladen zu HAGIOS-Ver-
tiefungsseminaren im Südwesten 
und in der Schweiz. Jetzt ab 1. Mai 
ist die Anmeldung möglich zu Se-

minartagen in Marbach (15. Juni) 
und Bad Waldsee (16. Juni). Zudem 
gibt es im Oktober im Kloster Kappel 
(CH) und im Kloster Kirchberg (bei 
Sulz) zwei HAGIOS-Wochenenden. 
Meldet Euch gleich an, es werden 
besondere Tage und die Plätze sind 
begrenzt. Ich freue mich über Euer 
Kommen! Helge Burggrabe
HAGIOS-Vertiefungsseminar: Ge-
sang und Kontemplation als geleb-
te Spiritualität, 16. Juni (Samstag), 
Bad Waldsee, Kath. Gemeindehaus, 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Gebühr: 30 
€, Anmeldung möglich ab 1. Mai 
beim Kulturbüro Burggrabe unter 
kontakt@burggrabe.de, Tel. 04293 
/ 3275062, oder über das Pfarrbüro 
St. Peter unter stefan.werner@drs.
de, Tel. 07524-990910. 
Siehe auch www.burggrabe.de

HAGIOS-VERTIEFUNGSSEMINAR


